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Vorwort

Fragt man langjährige Anhänger von Borussia Mönchengladbach, welche 
Spiele für sie die wichtigsten oder schönsten, die originellsten oder 
spektakulärsten ihres Lieblingsvereins sind – dann weiß man in der Regel 
schon vorher, welche Antworten man gleich bekommt. 

Tolle Spiele, enttäuschende Spiele, einzigartige Spiele

Denn natürlich fallen den Fans und Freunden der Fohlen zuallererst die titel-
bringenden Partien ein. Der 4:3-Sieg gegen den HSV aus dem April 1970 etwa, 
der die erste Meisterschaft der Elf vom Niederrhein perfekt machte. Der 
2:1-Erfolg im Pokalfinale gegen den 1. FC Köln aus dem Juni 1973, der durch 
Netzers Selbsteinwechslung, Netzers Siegtor in der Verlängerung, Netzers 
anschließenden Wechsel zu Real Madrid so etwas wie Kultstatus erlangte. 
Das 5:1 im UEFA-Cup-Endspiel gegen Twente Enschede aus dem Mai 1975, 
das dem Club die erste internationale Trophäe bescherte.

Natürlich kommen sie ebenso schnell auf geradezu traumatische Nieder-
lagen zu sprechen. Auf die Pleite im Pokalfinale 1984 gegen die Bayern, 
als der Bald-Münchner Lothar Matthäus sich in seiner letzten Partie im 
Borussia-Trikot mit einem Fehlschuss im Elfmeterschießen für alle Zeiten zum 
Buhmann machte. An das 1:1 in Madrid 1976, als ein niederländischer Schiri 
den Gladbachern zwei blitzsaubere Tore aberkannte und sie deshalb unter 
Tränen aus dem Europapokal flogen. An das DFB-Pokal-Endspiel 1992, als die 
Fohlen sich nach beängstigend schwacher Leistung und 120 torlosen Minuten 
dem Zweitligisten aus Hannover geschlagen geben mussten.

Und natürlich ploppen bei ihnen all die absonderlichen und einzigartigen 
Ereignisse auf, von denen es in der nun 125-jährigen Vereinsgeschichte 
der Gladbacher Borussia so viele mehr zu geben scheint als in der Historie 
anderer Vereine. Der Pfostenbruch in der Begegnung gegen Werder Bremen. 
Der Büchsenwurf beim 7:1-Spektakel gegen Inter Mailand. Die zwölf Tore 
gegen den BVB. Die ausgetretenen Schuhe von Arie von Lent und sein Hattrick 
gegen Köln. Die gleich drei Eigentore der Gäste aus Hannover …

All diese erfolgreichen, wegweisenden, tragischen, bemerkenswerten, 
eigentümlichen, sensationellen, kuriosen oder auch historisch bedeutsamen 
Partien finden sich in diesem Buch wieder. Aber die Beschränkung auf genau 
100 Spiele führt dazu, dass die eine oder andere Begegnung die Aufnahme 
in den Kreis der „Most Remarkable Matches“ unverdientermaßen nicht 
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geschafft hat. Das Pokal-Drama gegen Alemannia Aachen von 1960 etwa – in 
zwei Partien trennen sich die beiden rheinischen Clubs jeweils 3:3, bis ein 
Losentscheid den Borussen das Weiterkommen ermöglicht. Die 0:5-Klatsche 
beim VfB Stuttgart aus dem April 1966  – Heinz Lowin gelingt dabei das 
erste Eigentor der Gladbacher Bundesliga-Geschichte. Das 1:1 gegen Werder 
Bremen aus dem Dezember 1968 – zum ersten Mal erzielt mit Egon Milder 
ein eingewechselter Spieler ein Tor für die Borussia. Oder die 0:3-Niederlage 
in Bochum im Februar 1991 – mit Bachirou Salou spielt erstmals in der Ver-
einsgeschichte ein Afrikaner im Borussia-Trikot.

Mein persönliches Spiel für die Ewigkeit

Und leider fehlt auch das für mich selbst wichtigste Spiel von Borussia 
Mönchengladbach – eben weil es vor allem für mich selbst bedeutend, herz-
erwärmend, unvergesslich ist. Es fand am 22. Mai 1971 in der „Kampfbahn 
Rote Erde“ in Dortmund statt: Zum ersten Mal durfte ich ein Bundesliga-
Spiel der Fohlen live in einem Stadion verfolgen. Ich war damals elf Jahre alt, 
Ruhrgebietskind und im benachbarten Lünen zuhause. Die Gladbacher statt 
der Dortmunder Borussia hatte ich schon im Grundschulalter zu meinem 
Herzensclub erwählt. Weil ich den Namen der mir gänzlich unbekannten 
Stadt irgendwie lustig fand. Weil mir, passionierter Sammler von Bergmann-
Fußballbildern, die Gladbach-Trikots der frühen Jahre so gut gefielen – ganz 
in weiß, nur die Raute auf der Brust. Und weil ich merkte, dass die Gladbacher 
schön und erfolgreich Fußball spielten und die einzelnen Borussen nach und 
nach sogar Nationalspieler wurden.

An jenem Samstag im Mai 1971 fuhren wir also die paar Kilometer von 
meiner Heimatstadt rüber ins Dortmunder Stadion. Wir – das waren mein 
Papa, meine kleine Gladbach-Fahne und ich. Ein geeigneteres Spiel als dieses 
hätte ich mir für „das erste Mal“ nicht wünschen können. Ich konnte alle 
meine Helden vor mir und für mich spielen sehen: Kleff und Vogts, Laumen 
und Heynckes – und Günter Netzer natürlich. Ich konnte miterleben, wie die 
Fohlen aus einem frühen, mich deprimierenden 0:2 ein 3:2 machten. Wie 
sie den 3:3-Ausgleich kassierten, sich kurz schüttelten und postwendend 
zum 4:3-Sieg trafen. Berti Vogts schoss das finale vierte Tor. Ich schrie wie 
von Sinnen, schwenkte auf der Tribüne wie wild mein Fähnchen und war 
so euphorisiert, dass ich tagelang von nichts anderem reden und an nichts 
anderes denken konnte.
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Mein Papa lebt leider schon lange nicht mehr, aber die kleine Fahne und 
die Eintrittskarte habe ich immer noch. Und natürlich meine Erinnerungen 
an dieses Erweckungserlebnis, diesen einzigartigen Nachmittag, dieses für 
mich bedeutendste Spiel meiner Fußball-Sozialisation und meiner eigenen 
Borussia-Geschichte. Es macht etwas mit mir, wenn ich mir die Stunden rund 
um dieses Spiel noch einmal in Erinnerung rufe und alle Fakten dazu nieder-
schreibe. Ist das eine Schmonzette, ein Rührstück, purer Kitsch? Nein – es ist 
Glück! 

Borussia: Kleff, Vogts, Müller, Sieloff, Bleidick (16. Bonhof), Dietrich, 
Herbert Wimmer, Netzer, Köppel, Laumen, Heynckes.
Schiedsrichter: Riegg (Augsburg)
Zuschauer: 30.000 in der „Kampfbahn Rote Erde“ Dortmund
Tore: 1:0 Neuberger (6.), 2:0 Weinkauff (26.), 2:1 Laumen (35.), 2:2 
Heynckes (48.), 2:3 Sieloff (50.), 3:3 Ritschel (54.), 3:4 Vogts (55.)
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Freundschaftsspiel

Der erste Kick der Vereinsgeschichte
Frühjahr 1901: Borussia – Blitz Neuwerk 2:1 (?:?)

Im Geburtsjahr des 20. Jahrhunderts gab es im niederrheinischen Mönchen-
gladbach, das damals noch München-Gladbach (abgekürzt: M. Gladbach) 
hieß, bereits einige Sportler, die organisiert gegen den Ball zu treten ver-
standen. Der 1. FC Mönchengladbach war 1894 ins Leben gerufen worden, 
auch im Turnverein „Germania“ frönten etliche Leibesertüchtiger der 
aus England importierten und in Deutschland noch als „Fußlümmelei“ 
geschmähten neuen Sportart. Doch weil sie unter lauter Bockspringern und 
Barrenturnern nicht die nötige Beachtung fanden, hatte schon im November 
1899 ein Dutzend unzufriedener Balltreter der Germania wieder den Rücken 
gekehrt und sich als Spielgemeinschaft selbstständig gemacht. Diese schloss 
sich kurz darauf der „Marianischen Jünglings-Kongregation M. Gladbach-
Eicken“ an – im proletarisch geprägten Stadtteil verfügte der fromme Jung-
männerverein über eine eigene Wiese mit improvisierten Fußballtoren. 

Innerhalb der Kongregation mit rund 500 Mitgliedern gründeten dann am 
1. August 1900 13 ehemalige Germanen ihren eigenen Verein: den „Fußball 
Club Borussia 1900“. Die Herren Beckers, Höfer, Jöres, Aretz, Parsch, Hennen, 
Jennes, Weigandt, Thieme sowie die Gebrüder Schmitz und die Gebrüder 
Wimmer blieben jedoch nicht lange unter sich und fanden schnell Mitstreiter. 

Nur wenige Monate nach ihrer Geburt in der Gaststätte „Jägerhof“ 
absolvierte die Borussia – übrigens der lateinische Name für „Preußen“ – 
dann auch das erste Wettkampfspiel der Vereinsgeschichte. Gegner im freund-
schaftlichen Vergleich war der lokale Rivale „Blitz Neuwerk“, 2:1 hieß es am 
Ende für die Borussen. Mehr als das Endresultat und die grobe Terminierung 
„Frühjahr 1901“ findet man allerdings nicht dazu. Aufstellung, Torschützen 
und auch das genaue Datum des Premierenkicks sind bis heute nicht bekannt. 

Leider sind die Namen der Spieler, die Torschützen und die Zuschauerzahl 
in keinem Archiv zu finden.



Andere Zeiten, anderes Wappen: der frisch gegründete „Fußball Club Borussia 1900 
M.Gladb.-Eicken“ zu Beginn des 20. Jahrhunderts 	 (Privatarchiv Jenrich)
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DFB-Pokal

Das beste Endspiel aller Zeiten
23. Juni 1973: Borussia – 1. FC Köln 2:1 nach Verlängerung (1:1, 1:1)

Über dieses majestätische Match vom 23. Juni 1973 ist schon alles gesagt 
und alles geschrieben worden. Das in der Verlängerung errungene 2:1 der 
Gladbacher im DFB-Pokal-Endspiel gegen den 1. FC Köln wurde quasi mit 
dem Abpfiff zur Legende. Ein besseres Fußballspiel hatte es in Deutsch-
land bis dato nicht gegeben. Die 120 Minuten in der Hitze von Düsseldorf 
begeisterten Stadionbesucher wie TV-Zuschauer mit Tempo und Dramatik, 
mit Sturmläufen und Torwartparaden, mit gleich vier Pfostentreffern und 
einem vergebenen Elfmeter durch Jupp Heynckes.

Doch dass das spektakuläre Duell der rheinischen Rivalen zu einem Arte-
fakt fürs (Vereins-)Museum wurde, ist vor allem Günter Netzer zu verdanken. 
Das Finale sollte zehn Jahre nach seinem Debüt Netzers allerletztes Spiel 
im Trikot der Borussia sein – sein Wechsel zu Real Madrid stand längst fest. 
Doch als die Partie begann, saß der unumstrittene Star der Fohlen nur auf 
der Reservebank. Weil er nach einer Verletzung nicht wirklich fit war. Weil 
er gedanklich eher bei seiner Tage zuvor verstorbenen Mutter war. Und weil 
Trainer Weisweiler den bevorstehenden Abgang nach Spanien übel nahm.

Doch Netzer sah nach 90 atemberaubenden Minuten Youngster Christian 
Kulik kraftlos auf dem Rasen liegen. Zog sich die Trainingsjacke aus. Lief zur 
Trainerbank. Und teilte seinem Coach kurz und knapp mit: „Ich spiel dann 
jetzt.“ Drei Minuten nach dieser Selbsteinwechslung explodierte das Stadion. 
In seiner ersten Aktion traf Netzer aus 15 Metern mit einem eigentlich ver-
unglückten Schuss in den Torwinkel zum 2:1-Endstand und machte die 
Borussia in seinem letzten Spiel zum Pokalsieger. 

Borussia: Kleff, Michallik, Sieloff, Vogts, Bonhof, Kulik (91. Netzer), 
Dietmar Danner, Herbert Wimmer, Jensen, Bernd Rupp (117. Stielike), 
Heynckes
Schiedsrichter: Tschenscher (Mannheim)
Zuschauer: 69.600 im Rheinstadion Düsseldorf
Tore: 1:0 Wimmer (23.), 1:1 Neumann (41.), 2:1 Netzer (93.)
Besondere Vorkommnisse: Heynckes scheitert mit Elfmeter an Kölns Tor-
wart Welz (58.)



Ikonischer Moment: Günter Netzer jubelt, mit der 12 statt der 10 auf dem  
Rücken, über sein Siegtor im Pokalfinale 1973 gegen Köln. Es ist seine letzte Partie  
für Borussia.	 (imago/Horstmüller)
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DFB-Pokal

Borussia demütigt die Bayern
27. Oktober 2021: Borussia – Bayern München 5:0 (3:0)

Adi Hütter, seit Sommer 2021 als Nachfolger des gen Dortmund ent-
schwundenen Marco Rose neuer Coach der Borussia, sollte nicht liefern, was 
man sich von ihm versprochen hatte. In der Liga torkelte sein Team ziemlich 
orientierungslos durch die Saison – mit zwei 0:6-Pleiten daheim gegen Frei-
burg und in Dortmund als negative Höhepunkte. Viel ging daneben, von Spiel-
kultur war wenig zu sehen, Team und Trainer fanden einfach nicht zueinander.

Inmitten einer deprimierenden Hütter-Saison, an deren Ende der Trainer 
desillusioniert hinschmiss und das Feld räumte für Daniel Farke, gab es 
allerdings eine Pokalpartie, die eine Art Jahrhundert-Spiel werden sollte. In 
der zweiten Runde des DFB-Pokals waren den Borussen die Bayern zugelost 
worden. Am 27. Oktober 2021 trafen sie im Borussia-Park aufeinander. Und 
die Fohlen schossen den Rekordmeister in 90 denkwürdigen Minuten mit 5:0 
aus dem Stadion. 

Koné traf schon nach 76 Sekunden zum 1:0 ins Bayern-Tor. Bensebaini ließ 
bis zur 21. Minute zwei weitere Treffer folgen. Der überragende und an allen 
Treffern beteiligte Embolo schnürte nach der Pause einen Doppelpack. Ob 
Ginter oder Elvedi, Zakaria oder Hofmann, Plea oder Stindl: Die Gladbacher 
spielten sich vor begeistertem Publikum in einen Rausch und hätten mit 
etwas mehr Konsequenz auch acht oder neun Treffer markieren können.

Für die Bayern war das demütigende 0:5 bei den Fohlen die bis heute 
höchste Niederlage ihrer Pokalgeschichte. Für die Gladbacher war der 
Überraschungs-Triumph ein letzter Höhepunkt vor dem jähen Absturz. Im 
folgenden Achtelfinale nämlich unterlagen sie im Januar 2022 als haushoher 
Favorit den in der Zweiten Liga schwächelnden Gastgebern von Hannover 96 
sang- und klanglos mit 0:3.

Borussia: Sommer, Ginter, Elvedi, Beyer (54. Netz), Scally (69. Herrmann), 
Zakaria, Koné, Bensebaini, Hofmann (73. Neuhaus), Stindl (69. Plea), 
Embolo (73. Thuram)
Schiedsrichter: Stieler (Hamburg)
Zuschauer: 48.500 im Borussia-Park Mönchengladbach 
Tore: 1:0 Koné (2.), 2:0 Bensebaini (15.), 3:0 Bensebaini (21., Foulelfmeter), 
4:0 Embolo (51.), 5:0 Embolo (57.) 



Der Anfang des Spektakels: Manu Koné erzielt schon in der zweiten Minute das erste 
von fünf Pokaltoren gegen die Bayern.	 (imago/Jan Hübner)
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